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Kategorie E „Netzwerkprojekte“ 

 

#webcoaches – ein kommunales Netzwerk für Peer-

to-Peer-Medienbildung im Landkreis Harburg 

 

„In unserem Klassenchat gibt es mal wieder Streit. Soll ich mich einmischen?“ „Mein Freund 

möchte ein Nacktbild von mir. Ich möchte das eigentlich nicht.“ „Auf Insta und TikTok sehen alle so 

perfekt aus. Warum ist mein Leben nicht so toll?“  

Solche Fragen und Gedanken beschäftigen viele Jugendliche. Doch mit wem können sie darüber 

reden? Im Landkreis Harburg in Niedersachsen gibt es dafür die #webcoaches. Das sind 

ausgebildete Jugendliche, die Gleichaltrigen bei Fragen, Problemen und Konflikten im Netz zur 

Seite stehen. Sie hören zu, geben Tipps und wissen auch, wann Erwachsene zu Rate gezogen 

werden sollten. Damit übernehmen sie Verantwortung und gestalten Medienbildung aktiv mit. 

Dieses Engagement verdient besondere Anerkennung, denn die Jugendlichen sind es, die dieses 

Projekt mit Leben füllen. 

Doch dafür braucht es auch Erwachsene, die ihnen etwas zutrauen, sie qualifizieren und begleiten. 

Und genau hier liegt die besondere Stärke des Projekts. Denn hinter den #webcoaches steht ein 

bemerkenswertes kommunales Netzwerk: Die Reso-Fabrik Jugendhilfeträger gGmbH, die 

Kreisjugendpflege und die Polizeiinspektion Harburg tragen das Projekt gemeinsam. Hinzu 

kommen die örtlichen Jugendpflegen, die Jugend- und Schulsozialarbeit, Schulen, Lehrkräfte und 

das Medienzentrum des Landkreises. 

Hier bündeln unterschiedliche Einrichtungen ihre Kompetenzen und gestalten gemeinsam 

Medienbildung und Präventionsarbeit. Besonders bemerkenswert: Das Projekt wurde vor Ort 

entwickelt, wird kommunal finanziert und ist fest im Landkreis verankert – unabhängig von 

befristeten Bundes- oder Landesprogrammen. Gerade in der Medienbildung, wo gute Projekte 

oft mit dem Ende einer Förderung verschwinden, ist das ein großer Erfolg. 

Mit Peer-Coaching, Barcamps und Austauschformaten bietet das Projekt #webcoaches zudem 

weit mehr als einmalige Schulungen. Die Jugendlichen können sich vernetzen, weiterentwickeln 

und haben ein Unterstützungsnetzwerk vor Ort, das schnell und unkompliziert zur Seite steht. 

Das Projekt #webcoaches zeigt beispielhaft, wie Medienbildung auf kommunaler Ebene 

nachhaltig gelingen kann: durch engagierte Jugendliche, kompetente Partner und gesicherte 

Strukturen. Für dieses gelungene Zusammenspiel wird das Projekt #webcoaches mit dem Dieter 

Baacke Preis 2026 ausgezeichnet. Die Jury gratuliert allen Machern, Unterstützern und 

Ermöglichern herzlich und wünscht dem Projekt, dass es noch lange weiterlebt, weiterwächst 

und auch andere Kommunen inspiriert! 


